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Dom Krieg «

Am westlichen ZriegsschlWllltz .

W .T .B . Grob « , Hauptquartier , 2t . März , vorm .

(Amtlich .)
Westlich der Maas erstürmten nach sorgfältiger

Borbereitung bayerischeRegimenterund württem -
bergische Landwehr - Bataillone die gesamten
stark ausgebaute« französischen Stellungen im und
am Walde nordöstlich von Avocourt . Rebe« sehr erheb»
lichen blutigen Verlusten buhte der Feind biehcr

32 Miere » öarunler 2 MmenMinnWöeme . und

Wer 2509 Wann an mvenovOelen Gesogenen ,

fotoie ml »och mchl gezähltes Kriegsgerii ! m .

Gege « stoße , die er versuchte, brachten ihm tei « e
Borteile , wohl aber « eiteren schweren Schaden .

Oestlich der Maas blieb das Gefechtsbild unver -
ändert .

Oberste Heeresleitung.

Die Deutschen dehnen ihre Linien westlich der Maas

immer weiter aus . Nachdem erst kürzlich die Höhe „Toter

Mann " deren Verlust die Franzosen noch immer nicht ' zugeben ,
von sächsischen Truppen genommen wurde , haben gestern

bayerische Regimenter und württembergische Landwehr -Batail ,

lone sämtliche französischen Stellungen nordöstlich des Waldes

von Avocourt gestürmt . Der französische Bericht meldet eben -

salls von heftigen deutschen Angriffen zwischen Malancourt

und Avocourt , gibt auch zu . daß ein Punkt verloren gegangen

sei , verschweigt aber wie früher den Umfang der Gelände -

einbüße . Groß ist die Beute an Gefangenen und an Kriegs -

gerät , das noch nicht gezählt werden konnte . Heber 2500 unver -

wundete Franzosen sind in den Händen der Sieger geblieben ,

wozu noch 32 Offiziere , darunter zwei Regimentskommandeure ,
kommen . Der Feind versuchte sofort Gegenstöße , wurde aber

mit schweren Verlusten zurückgeschlagen . Avocourt zählt 720

Einwohner und besitzt große Fayence - und Topfwarenfabriken .

Den tapferen deutschen Sturmtruppen gebührt der Dank des

auf sie stolzen Vaterlandes .

Franzö ' ljcher Bericht .

2B .T .33 . Paris , 21 . März , lNicht amtlich .) Amtlicher Bericht von

gestern nachmittag 3 Ahr. Westlich der Maas richtete der Feind
ein ziemlich heftiges Feuer auf die Gegend von Malancourt . Die

Deutschen unternahmen nach Vorbereitung durch ihre Artillerie einen

kleinen Angriff gegen die Stellungen des Pftfferhiigels , der vollständig

scheiterte . Zeitweiliges Artilleriefeuer in der Gegend von Baur . In
der Woevre war die Nacht , abgesehen von einer ziemlich lebhaften
Kanonade bei Eparges ruhig. An der übrigen Front kein bemerkens-

wertes Ereignis . Um 4 Uhr morgens bewarfen englische, französische
und belgische Flugzeuge den Flugplatz von Monttav « östlich von Ostend«

mit Bomben. An der Unternehmung nahmen 19 französische Flugzeuge
teil , die sämtlich zurückgekehrt find .

Abends 11 Uhr : In den Argonnen zerstörte unsere Artillerie

deutsche Gräben nordöstlich von Four de Paris . Bei Haute Eh >vauch «

richteten wir ein Zerstörungsfeuer auf feindliche Werke , das ein« be-

trächtlich : Entwicklung von schwefligen Dämpfen, die au» den durch

unsere Geschosse zerstörten Behältern herrührten , zur Folge hatte Im

Abschnitt Avocourt-Malancourt unterhielten wir «ine heftige Kanonade
und zerstreuten feindliche Ansammlungen, die uns nördlich des Waldes
von Bionfaucon gemeldet waren . Westlich derMaas unternahmen
die Deutschen im Laufe des Tages nach einer heftigen Beschießung mit

großkalibrigen Geschossen den Versuch, ihre Front zu verbreitern . Eine

neue feindliche Division, die erst kürzlich von einem entfernten Teile
? er Front hierhergebracht worden war . richtete einen sehr heftigen An-

griff, der von dem Ausspritzen brennender Flüssigkeiten begleitet war ,
auf unsere Stellungen zwischen Avocourt und Malancourt . Unser Sperr-
feuer , das Feuer unserer Maschinengewehre und der Infanterie brachten
Mn Deutschen starke Verluste bei und brachen die Gewalt ihrer Angriffe,
die nur auf einem Punkte der Angrisssftont in dem Tei^ 'östlich
des Waldes von Malancourt leicht fortschreiten konnten . Bei der

Höhe 304 und in der Gegend des Waldes von Donrrus heftiges Geschütz -

ftuer .
Oestlich der Maas und in der Woevre war die Artillerie-

tätigkeit zeitweise aussetzend . In der Nacht vom lg . aus den 20 . März
warfen unsere Kampfflugzeuge 25 Geschosse auf den Bahnhof von Dun

an der Maas , wo bedeutende Truppenbewegungen gemeldet worden

waren. Alle Geschosse trafen genau ihr Ziel . Am Morgen des 20 . März
mutzte eines unserer Jagdflugzeuge in der Gegend von Bcrdun nieder-

gehen . Ein feindliches Flugzeug fiel in unsere Linien .

Belzischer Bericht : Am Tage des 20 . März war die Artillenetätig-

kett ziemlich groß . Während der letzten Nacht warfen englisch « , fran-

Msche und belgische Flugzeuge Bomben aus das Flugfeld von Moutlave .

Englischer Bericht .
W .T-B. London , 21 . März . Amtlicher Bericht von gestern : Betracht

liche Artillerietatigkeit beiderseits in der Näh- von Loss , d«r Hohen -
zoll«rnschairze und nördlich von Ypcrn. Nahe Bocsinghe nahni de :

Feind heute wich heftiger Beschießung einen Bombenwerferposten, den

am jedoch sofort zurückeroberten .

Zum Fliegerangriff auf Zeebriigg «.
WTV . Amsterdam, 21 . März . (Nichtamtlich.) Ein hiesiges Blatt

meldet von der Grenze, daß es seit gestern abend an der flämischen
Küste sehr lebhast zugehe . Schon gestern unternahmen Flieger der
Verbündeten Erkundungsflüge . Um zwei Uhr nachts erschien wieder
ein Flugzeug über Zeebrügge , welches durch die deutschen Abwehr-
kanonen heftig beschossen wurde . Man sah deutlich die Granaten in
der Luft platzen. Die deutschen Posten gaben einander Lichtsignale.
Gegen vier Uhr früh erschien ein englisches Geschwader , das die deut-

schen Stellungen au der Küste zu beschießen begann . Das Bombarde -
ment dauerte mittags noch fort , lieber die Beschießung von Zee-
brügge erfährt das Blatt noch, daß zahlreiche Flugzeuge daran teil -
nahm« ! . Man konnte einige davon in den Lichtkegeln der Schein-
werfer deutlich wahrnehmen . Es wurden Bomben abgeworfen und
von vier Uhr nachts konnte man von der Küste ans ein großes Feuer
in Zeebrügge sehen .

Die Kämpfe bei Verdun .
Die englische Hilfe .

= Paris , 21. März . Havas veröffentlicht, laut „Fkftr. Ztg ." , fol¬
genden klassischen Briefwechsel : General Zoffre hat vom Eheflommanban-
ten der britischen Streitkräfte in Frankreich folgendes Schreiben
erhalten :

„Die britische Armee betlagt die von den edlen französischen Truppe«
in der jetzt wütenden Schlacht erlittenen Verluste. Sie hält jedoch
darauf , Ihnen die Bewunderung auszudrücken für die Heldentaten der
-französischen Armee vor Verdun, wo Deutschland vergeblich seine Kräfte
mißt mit den unbezwinglichen französischen Soldaten , gez. Haigh.

General Zoffre antwortete auf dieses Schreiben :

„3n dem heißen Kampfe der großen Schlacht vor Verdun weiß
die französische Armee, daß sie Ergebnisse erreichen wird , die allen
Verbündeten zugute kommen werden. Sie weiß auch , daß , als kürz-

lich an die Kameradschaft der britisch« , Arm« appelliert ivtrtbe, dies«
als Antwort ihee tatkräftig « u-ntd schnellste Hilfe anbot , ne*. I »ffr«.

*

0 Zürich, 21 . März. Der Zürcher „Tagesanzeiger " schreibt : „Be-
merkenswert ist, daß die Franzosen keinerlei Bersnch « machen , die
Deutschen aus den in letzter Zeit eroberten Stellungen zu vertreiben ;
sie begnügen sich vollständig mit verteidigungsweisem Verhalten , und

noch rätselhafter ist das Verhalten der Engländer , die auf einer Front
von kaum Ivo Kilometer etwa 2 Millionen Mann stehen haben und
mit diesen von Zeit zu Zeit nur höchst belanglose Schützengraben-

eptsoden liefern . Auch in Frankreich beginnt die Presse über die

Untätigkeit der Engländer zu klagen " ( Gen . G. K.)

» Mort Komme " . Phantasien der Franzosen .
T .U . Genf, 20. März . Die französische Presse schreibt zur Schlacht

von Verdun : Die Angriffe der Deutschen auf den «Mort Homme«

(den sie fest im Besitz haben. D . Red .) , die unzweifelhaft zu nichts
führen , erklären sich durch die Annahme , daß man eine Erleichterung
des Angriffs gegen das Fort vaux bezweckt. Gelänge es ixrtt Deut¬

schen , sich auf dem Plateau von Vaux einzunisten, so wüche unsere
Zentralstellung bei Douaumont erschüttert werden , da sie in diesem
Falle auf ihrer rechten Front flankiert wäre .

Born Wichen AieMauplatz .

W .T .B . Großes Hauptquartier , 21. März , vorm .
(Amtlich .)

Die Russen dehnen ihre Angriffe auch auf den
äußersten Nordflügel aus. Südlich von Riga Wurden fie
blutig abgewiesen , ebenso an der Dii « afront und
westlich von Jakob st adt stärkere feindliche Erkundung »-
abteilungen.

Gegen die deutsche Front nordwestlich von Postawy und
zwischen Rarocz - und Wieszniew - See richteten sie
Tag und Rächt besonders starke , aber vergebliche An -
griffe . Die Verluste des Feinde » entsprechen dem
Masseneinsatz an Leuten . Eine weit vorspringende
schmale Ausbuchtung unserer Front hart südlich des R a r o c z .
Sees wurde zur Vermeidung umfassenden F-ners um einige
100 Meter auf die Höhen bei Blisniki zurückgenommen.

Oberste Heeresleitung.
Zur russischen Offensive .

© Zürich, Sl . März . Der Zürcher „Tagesanzeiger" schreibt : „Wenn
es den Russen mit ihrer Offensive wirklich ernst ist. so ist nicht an-
zunehmen , daß sie sich dabei auf den verhältnismäßig kleinen Raum im
Scengebiet südlich von Duisburg beschränken, sondern die ganze Front
wird Leben erhalten . Tatsächlich melden die neuesten russischen Berichte
auch starke Artillerietiitigk- it längs der ganzen Diinafront , wie auch im
ostgalizischen Kampfgebiet. Nur ein Umstand ist es, der uns noch nicht
recht an die russische Offensive will glaul>en machen , nämlich die ftühe
Jahreszeit mit ihrer vorwiegend nassen Witt-rung . die aus keinem
Kriegsschauplatz eine derartige Rolle spielt wie im Osten . Es ist «in sehr
sonnenreiches Frühjahr nötig , um die ruffischen Felder bis zum Mai
soweit aufzuräumen, daß sie wenigstens für Fußgänger gangbar sind.
Als die Deutschen letztes Jahr im Mai in Kurland einrückten , hatten
sie trotz der günstigen Witterung noch reichlich mit der Nässe des Bodens
zu kämpfen . Die Bewegung der Artillerie und des schweren Trains
kann gegenwärtig als ausgeschlossen gelten , abgesehen von den wenigen
Straßen - und Feldbahnen, die während einer Schlacht selbstverständlich
nicht so nachgezogen werden können , wie es der Massentransport er-
fordert. Aus diesen Gründen möchten wir bezweifeln , daß die Russen

jetzt schon mit einer ernsthafte» Offensive beginnen , was ja nicht aus¬
schließt , daß fie durch lebhaftere Betätigung an Ort und Stelle die
Deutschen zu größeren Schutzmaßnahmen veranlassen" ( Gen. G -K.)

T .ll . Bukarest , 20 . März . Laut einer Meldung des Blat -

tes „Opinia " erklärte ein französischer Diplomat , der aus Ruß -

land eintraf , daß , nachdem die Schneefälle und das darauf fol -

gende Tauwetter aufgehört , haben die Russen mit größerer
Eile als bisher ihre Truppe « konzentriert .

Der Balkankrieg.
W .T .B . Großes Hauptqnartier , 21. SWürz, vorm .

(Amtlich.)
Abgesehen von «abedeutende « Patrouillenplänkeleien an

der griechischen Grenze ist die Lage ««verändert .
Oberste Heeresleitung.

Die Ereignisse in Griechenland .
o. Athen, 21 . März. Laut Schweizer Blätter ist der von

den Franzosen auf Mytilene verhaftete deutsche Konsul Kurdjis
aus Toulon in Athen eingetroffen und an der Landesgrenze
durch griechische Militärs gebührend empfangen worden .
Seine Gesundheit ist schwer erschüttert. (Gen . G . K.)

Die Vorgange in und um Saloniki .
B Hauptquartier der Armee Gollwitz, 18. März . Vo» hier tefö»

graphiert der Kriegsberichterstatter W . E . Gomoll der „Köln. Ztg ." :
Zwischen den Linien vor Saloniki , in der Gegend südwestlich des von
der griechischen Grenze durchquerten Doiransees kam es gestern am
17. März zum ersten Mal « zu einem Zusammenstoß deutscher und fron»
zöfischer Truppenteile , der die fast friedensmShigeRuhe im mazedonischen
Kriegsgebiet unterbrach. Die deutschen und französischen Vorposten-
ketten , die fich im dortigen Wardav- und Seegebiet in festen Stellungen
beobachten«, gegemibrrtiege« , hatten wie immer Streifabteilungen aus»

gesandt, die das Tun des Feindes erkunden sollen An diesem Tage
gerieten derartige Beobachtungskommandos plötzlich jo dicht aneinander ,
daß fich ein Geplänkel entspann , au« dem bald ein regelrechtes Borposten-
gefecht wurde. Mit dem lebhafter werdenden Feuer der verwickelten
Jirfanterieabteilungen vurde schließlich auch die in ständiger Alarm -
bereitfchaft liegende Artillerie in das Gefecht hineingezogen . Auf
deutscher und französischer Seite begannen die Geschütze zu feuern. Es
war der erste Infanterie- und Artilleriekampf im Grenz^ biet und doch
wohl als ganzes nur ein« Gefechtshandlung, die fich zufällig entspann
und die ohne Bedeutung ist, wenngleich die Geschütze noch nicht wieder

verstummt find , um dem Gegner die Wachsamkeit klar zu machen . Der

Kampf gewann eigentlich nur dadurch ein« besondere Bedeutung, daß
er, nachdem die Ruhe unterbrochen war , mit der Einbringung d«r ersten
von deutschen Truppen im Grenzgebiet von Saloniki gemachten franM -

schen Gefangenen endete , da « gelang , Mannschaften des Feindes ab-

zuschneiden.
Im Anschluß daran kann ich Mitteilungen über das Verhallen

der an diesem Zusammenstoß nicht beteiligten , im Lager von Salonil

weilenden englischen Truppen machen: Flüchtlinge, denen es möglich
wurde , die griechische Grenze zu überschreiten und in das von de«

deutschen und bulgarischen Truppen besetzte maAedonische Gebiet z»

gelangen , darunter zuverlässige Leute, erzählen, daß die Stimmunfl
der SÄloniker Bevölkerung gegen die Engländer immer ungünstig«!

wird . Die englischen Soldaten führen ein wüstes Leben in der Stadt

und treiben einen schwungvollen Handel mit ihren Montierungs -

stücken Sie verkaufen Mäntel und Lederqeug, um neues zu empfan»

gen und wieder zu veräußern . Militärkonserven werden überall zu

Schlenderpreisen angeboten , um mehr Geld in die Finger zu bekom¬

men . Die häufige Trunkenheit der Soldaten macht den Eindruck, daß
die dort versammelten Truppen in hohem Maße zuchtlos geworden
find .

Die Türkei im Krieg .
Ein Erfolg a « der yeme « fro « t.

W .T .B . Konstantinopel , 21 . März . Das Hauptquartier
teilt mit : An der Yemenfront rückte eine englische Abteilung
mit zwei Maschinengewehren in Richtung auf Elssaile , nörd -

lich von Scheikh Osman vor . Sie wurde durch unsere Truppe ,
die ihr entgegengeschickt worden war . angegriffen : der FeinK
floh unter Zurücklassung von 20 Toten und Verwundeten und

9 getöteten Pferden nach Scheikh Osman .

Ereignisse zur See .
Ein englisches Leuchtschiff gesunken ?
WTB . Dmuiden , 21 . März . Der Dampfer „Amstelland "

berichtete , daß er an der Stelle des Galloper Leuchtschiffes kein

Leuchtschiff vorfand , nur ein Mast ragte aus dem Wasser .

Wieder ein holländischer Dampfer versenkt .

T .U . Rotterdam , 21 . März . (Prioattel .) „Maasboode "

berichtet aus London : Ein holländisch rr Dampfer ,
dessen Name noch nicht bekannt ist, wurde am Sonntag abend
an der Ostküste Englands torpediert und ver «

senkt . 50 Gerettete worden in England gelandet.

Wer hat die „ Tubantia - torpediert !

T .ll . Berlin , 21 . März . In einem längeren Telegramin , in dem

er die ungerechtfertigte Erbitterung in Holland über den Untergang
der „Tubaniia" und der „Palembaug" schildert, bemerkt der Amster¬
damer Korrespondent der „Berl . Morgenpost" folgendes : „Ich weiß
aus zuverlässiger Quelle , daß zwei engl. Torpedoboote in der Reihe der

Unfallstelle der „Tubantia" gesehen worden sind und daß diese Boot«



aSHfr 2 . fnttfrmr Ureff - , Abenbbwtt . Dienstag , de« 21. Mikz, » 1«. Nr . TS5 .
"

«unoi «in neutrales Schiff erfolglos jagten . Gestern ist mir von
kompetenter Seite versichert worden . daß sich Marinesachverständige.
Kapital « und Offiziere , von Matrosen gar nicht zu reden, tausendmal
über den Wellengang eines abgeschossenem Torpedos geirrt haben.
Diese eigenartigen Wellengänge werden häufig auch aus anderen
Gründen hervorgerufen . Das wisse jeder Kenner. Mein durchaus
sachverständiger (Sewahrsmann nannte es zum mindesten gewagt , in
etiwt nebligen Nacht um zwei Uhr in einem solchen Welle,»gang be¬
stimmt den Lauf eins? Torpedos erkennen zu wollen .

"

Z « r Dienstverweigerung der holländische «
Seeleute .

W .T .V . Amsterdam , 21 . März . (Nicht arntl . ) Wie aus
Rotterdam berichtet wird , haben die dortigen Seeleute be -
schloffen , fich nicht anmustern zu lassen, so lange die Regierung
nicht entsprechende Maßregel » zum Schutze der Schiffe ergrif -
fen habe . Als solche Maßregeln werden gefordert , die B «-
gleitung durch Kriegsschiffe , ferner , daß vor jedem ein - und
ausfahrenden Schiffe ein Minensucher fahren und daß der
Kurs um Schottland genommen werden soll. Heute wird die
Leitung der Seemannsvereinigung Bolhardag eine Audienz
beim Minister des Innern haben .

Der Bataviadampfer , der gestern abend hätte nach London
abgehen sollen , ist nicht ausgefahren . Die Besatzung wollte
nur dann fahren , wenn der Dampfer eskortiert würde .

Der Krieg mit Portugal .
Portugiesische Truppe « weigern sich , i « s

Ausland zu gehen .
T . !l . Rotterdam , 20. März . Die hiesige, , kaufmännischen

Kreise , die über Portugal sehr gut informiert sind , beurteilen
die politische Lage daselbst sehr skeptisch. England habe sich
in Bezug auf die von Portugal kommende Hilfe stark ver-
rechnet . Die portugiesischen Soldaten weigern sich, Kriegs -
dienst« außerhalb des Landes im Interesse einer fremden
Macht zu leisten . (Dtfch. TiZHesztg. )

Spanien und Portugal .
T .U. (Senf , 20. März . Die spanische Zeitung „Tribuna "

erklärt in einer Besprechung der Kriegserklärung Deutschlands
an Portugal . Man müsse fordern , daß Portugal unabhängig
bleibe . Sollte sich dies als unmöglich herausstellen , so könnte
Spanien keiner zweiten Macht gestatten , sich an irgendeinem
Punkte der iberischen Halbinsel festzusetzen. Portugal müsse
den Portugiesen verbleiben . Die Errichtung eines neue « Ei -
braltar in seiner Flanke könne Spanien nicht gestatten . V . Z.

Frankreich und der Krieg .
WTB . Turin , 21 . März . (Agenzia Stefani . ) Kronprinz

Alexander von Serbien und Ministerpräsident Pasitsch sind
nach Paris abgereist .

England und der Krieg .
England und die Etatsrede Dr . H « ! ff « richv .

W .T .B . London, 21 . März . ( Nicht amtlich) . Die
Post " schreibt in einem Leitartikel über die Reichstagsrede des deut-
ichen Schatzsekretärs Dr . Helfferich, man brauche nicht alles , was
Helfferich gesagt habe , für bare Münze zu nehmen, sollte seine Rede
aber auch nicht als rein « Prahlerei auffassen . Wir selbst haben uns
niemals Illusionen über die Stärke Deutschlands gemacht . Wenn
unsere Politiker verächtlich von einer Nation sprechen , die von Pferde -
fleisch und Abfällen lebt, so fürchten wir , daß solch eine wahnfinnige
Unwissenheit ihr-en gerechten Lohn ernten wird . Seit dem Beginn
des Krieges scheinen sich unsere Politiker in den Glauben eingewiegt
zu haben , daß Deutschland am Rand« des Zusammenbruchs steht. Das
Blatt führt dann weiter aus , wie die deutsche Wirtschaftspolitik , die
seit ZV Fahren die Produktion des Landes systematisch entwickelte,
und die dein Staat in Verbindung mit den Produzenten erhielt, dazu
beigetragen hat . daß Deutschland im Kriege für seine Ausgaben «in«
vollwertige Leistung erhielt , wogegen in England «in« unsinnige V«r -
schwendung herrsche .

Englisch eBeruhiguug der Kolonie «.
W .T .B . Ottawa (Kanada ) , 21 . März . (Nicht amtlich .)

Die „Times " melden von hier vom 17 . März : Im Senat wurde
ein Telegramm von Bonar Law verlesen , der sich über die
Pariser Konferenz folgendermaßen äußert : Die englische Regie -
rung wird sich in keiner Weise festlegen , was die Handels -
Politik nach dem Kriege betrifft , wenn als Ergebnisse der Kon-
serenz bestimmte Schritte erwogen werden sollten . Es wird
nichts geschehen, ohne daß die Dominions zu Rate gezogen
werden .

Aus China.
Die Revolution in China .

W .T .B . Amsterdam , 21 . März . (Nicht amtlich .) Wie ein
hiesiges Blatt erfährt , meldet der Korrespondent der „Times "
aus Peking , daß die Rebellen im unbeschränkten Besitz der Pro -
vinzen yünnan und Kweichow sind . Sie begannen im Norden
damit , die wichtige Stadt Suifu zu besetzen , und bedrohen
Kuali « in Kwangsi und Chungkung in Szechuan . Ihre eigent -
lichen Absichten sind unbekannt , offenbar wollen sie sich des
Arsenals in Changtu , der Hauptstadt von Szechuan bemäch-
tigen . Die Rebellentruppen zählen 30 000 Mann der regu¬
lären Armee . Man glaubt , daß sie 1Z Batterien moderner
Berggeschütze besitzen, und es ist bekannt , daß sie über Muni -
tionsvorräte verfügen . Der Führer der Rebellen ist Tsaiao ,
ein Offizier , der in Japan ausgebildet wurds und früher
Militärgouverneur von Pünnan war . Die chinesische Regie -
rung trifft Vorbereitungen , um binnen sechs Monaten 100 C00
Mann ins Feld zu stellen . Ein Erpeditionskorps von 100 OftO
Mann ist bereits in Szechuan . Die Unabhängigkeitserklärung
von Kwangsi wurde Donnerstag nach Peking gedrahtet . Das
dedeutet eine große Ausdehnung der Revolution .

Uermifchtes.
Der Aetna in Tätigkeit .

o . Mailand . 21 . März . Laut Schweizer Blätter werden
vom Aetna neue bedeutende Vulkanausbrüche gemeldet , die
indessen bis jetzt keinen Schaden angerichtet haben . Die Lava -
massen entströmen mit ziemlicher Sicherheit dem im Jahre
1010 entstandenen neuen Krater . (Gen . G K .)

Kadifche Chronik.
: ! : Karlsruhe, 21. März. Der Oberrat der Israelit «« hat b«-

stimmt, daß alle kirchlichen Erneuerungswahlen während der Dauer
des Krieges unterbleiben . Ferner hat der Oberrat angeordnet , daß
derBerbrauch von Matzen auf den gesetzlichen Verbrauch der israeliti-
(chen Bevölkerung zu beschränken ist und daß die Bestellung über diesen
Verbrauch nicht hinausgehen soll . Der Ladennerkauf von Matzen
unterbleibt .

= Wössingen (Amt Bretten) , 20. März. Am Samstag starb im
Akademischen Krankenhaus in Heidelberg ein 18 Jahre alter Stein -,
brucharbeiter, der im hiesigen Steinbruch verunglückt ist.

b . Flehiugen (Amt Bretten ) , 2g . März . Die 280 Schüler der hiesi-
gen Volksschule zeichneten fü; die vierte Kriegsanleihe 16 073 Mark.
Ebenso wurden in der letzten Woche ourch Sammlung in der oberen
Klasse 28« Mark Gold der Reichsban! zugeführt.

X Heckfeld b . Oberschüpf, 21 . März. Am Sonntag nachmittag
nach 3 Uhr entstand in einigen Privat -Tannenwäldern ein größerer
Brand., der vermutlich infolge der Unvorsichtigkeit von Kindern aus-
gebrochen ist . Den Einwohnern gelang es , lt „Hdlbg. Taffbl .

"
, den

Brand bis fi Uhr abends wieder zu löschen.
( !) Haslach i . K ., 21 . März . Auf dem Sägewerk von Bauer u.

Schönberger in Schnellingen kam «in 19jähriger Arbeiter dem Säge -
blatt zu nahe, sodaß ihm ein Fug am Knöchel »ollständig abgesägt
und der andere sehr stark verletzt wurde .

) ( Hornverg b . Triberg, 21 . März. Ueber die Entdeckung ver-
heimlichter Kornvorräte weiß das „Echo vom Wald" folgendes zu
berichten : Die Kontrollkommission für die Fruchtgetreidevorräte kam
auf ihrem nicht immer angenehmen Dienstgange auch zu einem be-
kannten Landwirt in der Nackbarschaft. Der eine der Herren , der aus
seiner Gemeinde auch schon Erfahrungen gemacht hatte , interessierte
sich bei der Nachschau für einen großen Kasten, der verschlossen da-
stand . „Mer hebe do so der alt Kram uff . damit er us em 21k g kumt",
meinte der alte Bauer . Damit ließ sich die Kommission aber wicht
abspeisen . Der Schrank wurde geöffnet und er war gespickt bis oben
hinauf mit Säcken , die Brotgetreide enthielten , was nicht gemeldet
worden war .

Siegelau b . Waldkirch , 21 . März. Eine groze Freude wurde
der Familie des Zimmermanns Fr . Z . Stöhr zuteil . Nach zweijäh-
riger Ungewißheit erhielt sie von ihrem bei der Schutz -Truppe in
Deutsch - Südwestafrika stehenden Sohne die Nachricht, daß er sich in
englischer Gefangenschaft in Westafrika befindet.

Freiburg i . Br . , 21 . März . Gestern starb hier im
87 . Lebensjahr der aus Wiesbaden gebürtige Schriftsteller
Dr . Adolf Glaser nach kurzer Krankheit . Der Verstorbene war
Verfasser verschiedener Novellen und Romane und hat während
22 Iahren Westermanns Monatshefte geleitet .

) ( Willingen , 21 . März. Nach dem Voranschlag für das Zahr
1916 wird der Umlagefuß wie im letzten Jahre , wieder 38 Pfg . be-
tragen .

(-) Wehr, b«i Schopfheim, 21 . März. Das 4 jährige BLbchen des
im Felde stehenden Schuhmachers Rapp in Oeffingen, das hier bei seinen
Großeltern war , fiel in « irrem unbewachten Augenblick in den Fabrik-
kanal und ertrank.

: : : Hegne (Bodensee ) , 21. März. Im Alter von 68 Jahren ist
die Provinzob «rin Conrada Bilger hier gestorben. Zu Steinbach bei
Baden geboren, widmete sie sich dem Lehrsach und leitete seit 1893
als Provinzoberin das Provinzhaus Hegne und die ganze Provinz .

Aus der Mestden?.
Karlsruhe , 21 . März.

□ Das Eiserne Kreuz erhielten: Erster Klasse : Rittmeister Herrn,
von Grimm im Drag. -Regt. 14, Lt . Hermann Ziegler von Bilfingen
bei Pforzheim und Oberlt . Stocker von Mllingen : Zweiter Klasse :
Kriegssreiw . Bizefeldw . Gerhard Blumneff (Sohn des Stadtbaurats
Blumneff ) in Karlsruhe , Unteroffizier Fahnenjunker Herrn. Reck von
Dggenstein, Wehrmann Otto Eöbelbecker , Unteroff . d. R . Ludwig
Eöbelbecker und Kriegsfreiw. Emil Eöbelbecker, sämtliche von Lie -
dolsheim , Musl . Jgnaz Schneider von Ettlingen , Unteroff . Zimmer -
Meister Jatob Schmitt und Kraftfahrer Adolf Merkel von Schwedin-
gen . Gefr . Glaser Gustav Etzel von Pforzheim , Musl . Peter Lausen-
berg von Baden-Baden, Reserv . Bernhard Baumstark von Oberweier
urtd Unteroff . Fritz Stoffel und Unteroff . Ernst Honold von Konstanz.
— Der Gefreite Paul Rosenthal , 3 . baid. Feld -Art . -Regt . ZV, Sohn
des Kaufmanns Emil Rosenthal - Karlsruh « erhielt die Bad . silb . Ver¬
dienstmedaille .

# Todesfall . Aus Berlin wird gedrahtet : Frau Alice
Trübner , die Gattin des bekannten Malers und Professors
an der Großherzoglich Badischen Akademie der Bildenden
Künste in Karlsruhe , Wilhelm Trübner , die hier vor einigen
Tagen in einem erstklassigen Hotel abgestiegen war , ist dort
gestern abend plötzlich gestorben .

ül Borträge über Autogen-Metallbearbeirung im Großh. Lan -
deegewerbeamt zu Kerlsruhe. Am Freitag , den 17. d . Mts ., fand
der erste der von Herrn Theo. Kautny aus Düsseldorf abzuhaltenden
Vorträge im Lesesaal des Großh. Landesgewerbeamtes statt . Der
Saal war bis auf den letzten Platz besetzt. Herr Ingenieur Bucerius
begrüßte die Erschienenen im Namen des Großh. Landesgewerbeamts
und wies darauf hin , daß seitens des Amtes schon seit mehr als 10
Iahren der Autogenschweißungstechnik die gebührende Aufmerksam-
keit gewidmet wurde . Die Mißerfolgs der ersten Zeit in der Ent -
Wicklung dieser neuen Technik waren die Veranlassung , weshalb sich
das Amt aufmerksam abwartend verhielt , doch wurden von Zeit zu
Zeit Ausstellungen und andere Veranstaltungen abgehalten , die ge>
eignet erschienen , die Industrie - und Gewerbetreibenden des Landes
über diese neue Technik am Laufenden zu erhalten . Nachdem die ein-
schlägigsn Arbeitsverfahren sich aber durch ihre ersten Kinderkrank-
heilen durchgerungen hatten und nachdem die Technik des Autogen-
schweißen ?- und Schneidens in der Industrie feste Wurzeln gefaßt hat ,
beschloß das Landesgewerbeamt diese neu? Arbeitstechnik zum Gegen-
stand besonderer Kurs« zu machen, bei denen solche Kriegsbeschädigte ,die sich hierfür eignen , zu Autogenschweißern ausgebildet und ihnen
so ein neuer und lohnender Lebensberuf gegeben werden solle . Der
Kursus findet gegenwärtig unter der praktischen Anleitung eines er-
fahren ? ,? Schweißmeisters. der selbst Kriegsbeschädigter ist. an der
unter der Leitung des Herrn Ingenieur Kautny stehenden Lehr- und
Versuchswerkstätte d-es Verbandes, für Autogene Metallbearbeitung
an der Kgl. ^MaschinenSauschule zu Köln statt . Es werden durch
denselben 8 « ohne des badisch«» Landes , die als Kriegsbeschädigte
aus dem Felde zurückgekommen sind, zu Autogenschweißer ausgebildet
und die bisher erzielten Erfolge lassen erwarten , daß die Leute in
den neuen Berufen zu erwerbstüchtigen Fachleuten gemacht werden.

Ingenieur Kautny hat es übernommen , als Ergänzung dieser
praktischen Kurse in drei Vorträgen , die jeweils am Freitag der
näcy^en Wochen stattfinden , ein Bild des Werdeganges dieser
neuen Industrie zu geben und auf die theoretische Seite
der einschlägigen Arbeitsmethoden näher einzugehen. Der
erste Vortrag am vergangenen Freitag gab zunächst

"
ein klares

Bild über die Notwendigkeit der Ausbildung neuer Kräfte im
wirtschaftlichen Kampfe . Herr Kautnq bemerkte hierzu nach einlei -
leitenden Worten sehr treffend, daß jeder politische Sieg unvollkoni-
men sein würde , wem , er nicht auch gefolgt wäre von einem Siege

auf wirtschaftlichem und industriellem Gebiete . Während der letzt««
8—8 Jahre habe sich eine neue Technik in der Bearbeitung der Me-
talle ausgebildet : die autogenen Schweiß- und Schneidverfahren , «der
wie es sich besser auf gut Deutsch sagen läßt : das Flammenverschmel-
zen und Durchbrennen von Metallen . Wohin wir blicken in den
industriellen Werken sowohl , wie auch in den Werkstätten kleiner
Gewerbetreibender , überall sehen wir . daß diese neuen Arbeits »« -
fahren sich in einem Maße eingeführt haben , wie wir dies ver
wenigen Iahren noch nicht für möglich gehalten hätten . Vom Schiff-
bau und Dampfkesselbau angefangen , finden die neuen Arbeits »« -
fahren überall in der Industrie , wo immer Metalle zu Gebrauchs
gegenständen umgewandelt werden, vielseitige Anwendung . Und sie
beschränkt sich nicht etwa auf eines der technischen Metall « allet »,
sondern sie wird mit gleichem Vorteil auch für and« e Metalle ver¬
wendet. Eisen, Stahl , Gußeisen, Kupfer , Messing und andere Legte-
rungen , selbst Nickel lassen sich mittelst der Sau «rstoff -Gebläseflamme
gut bearbeiten : das ganze große Gebiet der Fabrikation von Alu-
minium -Artikeln ist erst durch die Einführung der Autogenschrveißung
bekannt und zumiteil sogar erst ermöglicht worden . Allerdings müsse
man sich , so bemerkte der Redner , darüber klar sein , daß zur « folg-
reichen Ausführung von Autogenschweiß-Arbeiten Kenntnisse und Er -
fahrungen erforderlich sind , die über die Anforderungen hinaus gehen ,
die man an einen einfachen Berufsarbeit « zu stellen berechtigt ist.
Die scheinbare Einfachheit des Verfahrens bringe es mit sich, daß
sich Leute mit demselben befassen , die hierfür nicht die genügende
Eignung haben . Mißerfolge können unter solchen Verhältnissen nicht
ausbleiben und die Schuld wird dann nicht d« eigenen Unfähigkeit
zugeschrieben , sondern dem Verfahren als solchem . Hierauf gelangten
eine größere Anzahl von Lichtbildern zur Vorführung , durch die ein
zusammenhängender Ueberblick über die neuen Arbeitsverfahren ge-
geben wurde und es zeigte sich, daß die Anwendungsgebiete der Flam -
menverschmelz - und Durchbrennverfahren außerordentlich vielseitig«
sind . In den nächstfolgenden zwei Vorträgen soll auf die Technik die-
ser Arbeitsmethode näher eingegangen werden und Interessenten wer-
den hierbei sicher manche nützliche Anregung erfahren .

g Feuerbestattungs -Berein Karlsruhe . Die diesjährige Mit -
gliederversammlung des hiesigen Feuerbestattungs-Vereins fand am
Mittwoch den IS . März , abends 6 Uhr . im Kleinen Rathaussaal statt .
Der Vorsitzende , Herr Rechtsanwalt und Stadtrat Dr . Friedrich Weill,
begrüßte die Erschienenen und widmete jodaun dem verstorbenen Mit¬
begründe : und 10 jährigen Vorstandsmitglied des Vereins , Herr« Alt»
stadtrat Adolf Meeß, einen warmempfundenen Nachruf. Hinauf er-
stattete der Vereinskassier , Herr Oberbuchhalter Wildentaler , den Kasse«--
bericht für das Vereinsjahr 1913. Wie im Vorjahr« so war auch im
Berichtsjahre wieder eine erfreuliche Zunahme der Mitglied« zahl u«d
der Vereinsfinanzen zu verzeichnen . Die Einnahmen betrug«
4145-06 Mk . . die Ausgaben 4043.31 Mk ., während sich das Gesamt-
vermögen auf 7866 .08 Mk . stellt . Die Mitglisderzahl betrug auf
1 . Januar 1915 : 874 . am Schluß 1915 : 973 . Im Jahr 1915 verlor der
Verein durch Tod 31 Mitglieder , deren Hinterbliebenen den fatzungs -
gemäßen Zuschuß zu den Bestattungskosten (neben der hälftigen Ein -
äscherungstaxe ) von je 30 Mk . , also zusammen 930 Mk. in Anspruch
nahmen . Insgesamt fanden im Jahre 1915 im hiesigen Krematorium
184 Einäscherungenstatt ( 1914 : 207) , davon 103 männliche . 81 weibliche .
Konfessionell verteilt ergeben sich folgende Zahlen : 147 evangelisch ,
14 katholisch, 12 altkatholisch . 6 israelitisch . 5 andere. — Dem Kassier
wurde unter Dank Entlastung erteilt . Dann wurde beschlossen , daß der
Verein fich aus seinem Vermögen mit 50(>0 M ?rk an der Kriegsanleihe
beteiligt . Ein aus den Vorstandsmitgliedern hervorgegangener Antrag ,
den Zuschuß zu den Bestattungskosten für dem Verein 10 Jahre an-
gehörende Mitglieder von 30 auf 50 Mk . zu erhöhen , fand einstimmige
Annahme. An diese Erhöhung wurde die Bedingung geknüpft , daß d«
über den satzungsgemäßen Zufchußbetrag zu den Einäscherungskosten
(neben der hälftigen Einäfcherungstaxe) hinausgehende Betrag von
20 Mk. nur auf Antrag der Hinterbliebenen an dieselben seitens der
Vereinskasse bezahlt wird. Als Nachfolger für Herrn Meeß wurde H« r
Stadtrechtsrat Neukum in den Vorstand gewählt. Im übrigen bleibt
der Vorstand unverändert bestehen . Mit dem Wunsche , daß der Verein
auch im neuen Vereinsiahre weiter zunehmen möge , schloß der He«
Vorsitzende gegen %f Uhr die glatt und anregend verlaufene Sitzung.

X Die Land«sverfammlung für die Gefangenfürsorge findet in
ganz Baden am Ostermontag , den 24 . April , statt . Zum Verkauf ge-
langt bekanntlich ein Schriftchen, welches über die bisherigen Arbei-
ten auf dem Gebiet der Gefangenfürsorge Aufschluß gibt und welches
Fingerzeige über den Briefwechsel mit den Gefangenen usw . enthält .

) ( Goldsammlung. Die Klasse Ulllb der Humboldtschul« (Real¬
gymnasium) , die bereits ftüher 5000 Mark in Gold gesammelt hatte ,
hat neulich wieder 300 Mark in Gold der Reichsbank abgeliefert »nd
dafür das Diplom erhalten .

X Kein Salzmangel in Aussicht . In letzter Zeit scheint das ganz
unkontrollierbare Gerücht im Umlauf zu fern , daß demnächst «in
Mangel an Speisesalz ( Siedesalz ) zu erwarten steht . Dieses Gerücht
entbehrt jeder Beoründung . Ein Mangel an Salz ist gänzlich aus-
geschlossen und das Einhamstern ist also auch auf diesem Gebiet
völlig grundlos und falsch, weil es höchstens Preistreibereien zur
Folge haben kann.

Residenz -Theater Waldstraß « 30. Der neue Spielplan vom
Mittwoch , 22. , bis einschl . Freitag , 24 . März , bringt : „Hans Leichtfuß
in der Mausefalle " (Lustspiel in 2 Akten) , „Führe uns nicht in Der-
suchung" (Schauspiel in 3 Akten ) und „Gefahr im Verzug" (Drama
in 1 Akt ) ; ferner „Zahnradbahn von Lauterbrunnen " (entzückende
Reisewanderun ^en ) und die neuesten Kriegsberichte.

# Im Kaiser - Kino ( Durlacher Tor) kommt zurzeit „Der Mmm
ohne Arme" , Drama in 5 Akten, und das reichhaltige Nebenprogramm
zur Vorführung.

. iouzert Joseph Szigeti
— Karlsruhe , 21 . März . Welches Ansehen der ungarische Violin-

virtuose S . Szigeti in Kreisen der hiesigen Musikfreunde genießt , hat
sein gestriges im Saale des Museums stattgefundenes Konzert bewiesen ,
das trotz der zahlreich :,, Veranstaltungen letzter Tage recht gut besucht
war . Das reichhaltige Programm brachte Werks von Beethoven, Tar -
tini , Brahms , Sinding , Goldmark , Kreisler und Huban . Mit allen
erwies sich Szigeti als ein Geiger von ausgezeichnetster Bogentechnik ,
als ein Künstler, in dessen Vorträgen das Feuer leidenschaftlichen
Empsvdens sprüht. Die Beethoven-Sonate c-moll (op . 30 Nr . 2)
und die Suite ( op . 1V ) von Sinding waren Kabinettstücke in dieser
Hinsicht. Bewunderungswürdig war vor allem der blendende Spiccato-
strich des ersten Satzes und die reine Intonation des vollgriffigen dritten
Satzes der erwähnten Suite . Feurig und rhythmisch straff erfolgt« di :
Wiedergabe der Teufelstriller -Sonate von Partini und der Esarda-Szene
( op . 32) von HuS .it) . Nachdem der Künstler das Air aus dem Violin-
konzert op. 28 von Goldmark mit großem gesangvollen Ton und »oll
tiesster Empfindung zu Gehör gebracht hatte , entfesselte er durch den
virtuosen Vortrag der leichthinschwebenden Eaprice viennois von
Kreisln solch enthusiastischen Beifall , daß er sich zu dessen Wiederholung
verstehen mußte . Auch der Klavierpart lag in bewährten Hänide»
Unsere einheimische Pianistin Frl . A . Klose unterstützte das meisterlich«
Spiel S ^igetis durch feinsinnige Interpretation der Klavi« !ätze auf da«
Vorteilhafteste und erntete damit den wohlverdienten Dank des Publi -
kums in richem Maße . L. Dz.

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrographi «

Voraussichtliche Witterung ani 22 . März : bewölkt , NeyenUll«
»orerst noch mild .
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Mk. Mir.

Todes - & f ! zeifg @ .

Nach Gottes unerforschlichem Ratschlüsse ist
gestern abend 7 Uhr mein nun noch einziges heiß¬
geliebtes Kind B10057

Walter
im Alter von 14 Jahren nach 4 tägigem schwerem
Krankenlager , versehen mit der ersten heiligen
Kommunion seinem vor einem Jahr verstorbenen
Bruder Adolf in den Tod gefolgt.

Karlsruhe , den 21 . März 1916.
Die schwergeprüfte schmerzgebeugie Mutter :

PauSme Weiser Wwe .

Die Beerdigung findet Donnerstag , nachm .
' /;4 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Vorholzstr . 3P .

Auf Grund der Verordnung
Großh . Ministeriums der Fi »
nanzen vom 3 . Januar 1907
soll die Lieferung unseres

Kohlenbsdarfs
für die Heizzeit vom IS . April
1916/17 im AngebotSwcg ver -
»eben werden und zwar :
« 00 000 Kilo Ruhrer Gru -
benkohlen I . Sorte mit

50 % Stücken .
Angebote wollen bis späte -

stcnS Dienstag , den 4 . April
1916 , vormittags 11 Uhr , ver -
schloffen und mit entsprechen -
der Aufschrift versehen , dahier
eingereicht werden . 1137a

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Grohv . Sei ! - » . Pflegeanstalt

Pforzheim .

SteigenTielTreppe
Sie sparen Geld

wenn Sie ihren Bedarf in :
Jackenkleider . Mäntel , Pale -
tot «!. Nücke . Blusen aus Sei -
de, Wolle . Tüll u . Batist in

HmedKoiiWiMaiis
« elmiir . 34 ' ---

Filzunterlage
für Treppenläufer , LLTreppen ,
zu kaufen gesucht . Anaeb . an
Hoff . Donalasttr . 7 . ff. B «"

Rassenreiner R atteniänger
(Pfeffer u . Salz ), Schnauzer ,
im Alter von ' /«—2 Jahren
zu kaufen gesucht . Vorzufüh -
ren bis Sonntag , d . 26 ., zwi¬
schen 2—3 Uhr . » 10018 .2. 1
Riippurrerftr . 13 . 2. Stock.

M vechausen

Um PilttllNo
wird mit Garantie preiswert
abgegeben . 340V

Durlach . Hauptstraste 8 .
Anzusehen vormittags .

Zttmder - Büro
lÄufsak mit Rolljalousie ) ,

« chWM . SB
zugeben . Anzusehen nachmitt .
12 bis 3 Ubr bei B89L7L .1

Hoff . ? ou -ilaösir . 7 , 2 . St . .

Achtung !
Wegen dringenden Bedarfs

zahle ich für qetrag . Herren -
und Damenkleider . Schübe .
Stiefel u . s. w . die höchsten
Tagespreise . Angebote erbeten .
>£ 10016 Bienenstock .
3 .1 An - u . Verkaufshalle ,

Durlacherstr . ?<! .

^aoemyesen
sowie Tische . Stühle und
Schemel , für gewerbliche
Zwecke geeignet , zu verkaufen .
3376 Kaisers,r . 177 . II.

Wit-Schreldmafchine
tadellos erhalten , zu außer -
gewöhnlich billigem Preise ab -
zugeben . Anzusehen nachmit -
tags 12—3 Uhr bei Hoff ,

Karlsriide . DouglaSstr . 7 .MtölÄf! PapAgU-
Dienstag vormittag verloren .
Finder erhält Belohn . Adresse
u. V10054 i . d. Geschäftsst . d.
. Bad . Presse " zu erfragen .

Schttibmschim ,
eine größere Anzahl , I ' i 'ist « !'
& KoBmann , gebraucht, zu
jedem Preis verkäuflich bei

Alwin Vater ,
3420 Zirkel 32.Kaiis -Gesuchel

Piamno
gebraucht zu kaufen gesucht .

Angebote unter Nr . B10085
an die Geschäftsstelle der
. Badischen Presse " erbeten .

Gelegenheitskauf.
1 Dtz. massivst lberneEklöffel ,
fast neu . sehr schwer, werde »
billig verkauft . Evtl . auch 6
stückweise b. L . Tbeilacker ,
Uhrmacher . .Sebelstr . SS . ^ ux*i

IStn Paar Reitstiefel Nr . 42,
1 P . Militär - Zugstiefel Nr . 41.
1 schwarze Militärhose , 2 Ein «
jährigen -Artillerie - Röckemittl .
Figur . I Koppel uLArt .-Mützea .
2 Reithosen für große Figur ,
mehrere Inf .-Waffen » u.Ueber »
röcke billig zu verkauf . 3381

(Hfenlohtftr . 35 , jjl .

Sdireitwidiiiie
möglichst „Ideal " , sofort zu
kaufen gesucht . Angebote mit
Preisangabe unt . Nr . 3411 an
die Geschäftsst . d . . Bad . Presse ".

ftf. MM-MMWll
zu kaufen gesucht . B10026 .Z.1

Pnnsenstrahe 8 , 3 . Stock .
6 in MbalifciÄ
der billig zu verkaufen .
Kaiserstr . 17S. 2 . St .. Stb . lkk.
Mm», vormittag ? .Zu Kausen geiMt

ein gut erhaltener Kinder -
Leiterwagen . Größe ungefähr
80 cm lang . Angebote mit
Preisangabe unt . Nr . B10086
an die Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " erbeten .

Modernes , dunkles , schönes
?sriihj " hrs !- Äaike » kosti>m .Gr .
44 , auf Seide , zu 20 Mk . ( An-
schaffuugspreis 95 Mk .>. S9"*®*

'45 flp rlftr . 26 . 1 Tr .

ZLssere Zerren-Mzizge
für schlanke Fig . *n kauf . gef .

Angeb . unt . 1L10070 an die
Geschäfts ' !, d . . Bad , Presse " .

Gut erh . Änadeuüberzieher
Gr . 3, schw . u . dkbl. Voilekleid .
Sommerhut , schw . Gehrock- An-
zug , neuer Zhlinderhut , Back -
fischkleider w . b . abg . B10034

S^einl ' a ' d >' r . 17, 8 . St .
Gui erhalt. Anzug , sowie

Hose u -Stiefrl Nr . 42 , f. trtUL'

?? ig . . KriegSinval . . z . kauf . ges.
Angeb . unt . Rr . B8747 an d.
MsschäftSst. d . . Bad . Prs ? e ".

Wkige Ziege J
mit3Jung . zu verkauf . Beiert -
behit . .Norir -?slrxavdri »jtr. 4it.

Lpenäe man

slkotiolkreie
Weine !
Dieselben nähren und
kräftigen , greifen Herz
und N eren nicht an
und wirken so hervor¬
ragend auf das All¬
gemeinbefinden . Bei
fieberhaft . Zuständen ,
mit Wasser verdünnt ,
unentbehrlich . 3414

'/» Flasche
von 90 Pfg . an .

Reformhaus

L. Neubert
nurKaiserstr . 122 . M

Todes - Anzeige .
Tiefbetrübt geben wir Verwandten und

Bekannten die schmerzliche Nachricht ,
dass unsere liebe , unvergessliche Tochter ,
Schwester und Schwägerin

Lina Kaufmann
im Alfer von 27 Jahren , Montag abend
1h 6 Uhr , nach kurzem , schweren , mit

grosser Geduld ertragenem Leiden , ver¬
sehen mit den hl . Sterbesakramenten ,
sanft entschlafen ist.

Karlsruhe , den 21 . März 1916 .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Karl Kautzmann und Frau
Karoline , geb . Karle .

Hermann Kautzmann u . Frau ,
geb . Bessler .

Anna Breddin , geb . Kautzmann .

Rudolf Kautzmann a . Braut .

Friedrich Kautzmann , z.Zt . i Felde

Karl Breddin , z . Zt . im Felde .

Beerdigung findet statt am Donnerstag ,
nachmittags Vi 5 Uhr , von der Friedhof¬

kapelle aus . B10082
Trauerhaus : Gervinusstrasse 5, I.

Danksagung .
Für die uns anläßlich des Hinscheidens

unseres lieben , unvergeßlichen Vaters

üudwig Dorflinger

in so reichem Maße entgegen gebrachten
Zeichen von innigster Teilnahme sprechen
wir unsern herzlichsten Dank aus .

Insbesondere danken wir Herrn Hof¬
prediger Fischer für seine trostreichen
Worte , dem verehrlichen Karlsruher Lieder¬
kranz für die dem Entschlafenen so zahl¬
reich erwiesene letzte Ehre , dessen ver¬
ehrten f. Präsidenten Herrn Qeh. Hofrat
Rebmann für die Kranzniederlegung und
den ehrenden Nachruf , und seinen Sanges¬
brüdern für den letzten , ergreifenden
Scheidegruß .

Für die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Hermann Dorflinger .
Karlsruhe , den 20 . März 1916 . 3403

Trauerbriefe u. Danksagungskarten
rasch and billig angefertigt in dar

Dmekww der n Ba <liw -lu >n Prw * ".

Gui bei Stimme
zu sein und ohne Ermüdung ausdauernd singen zu können ,

helfen die altbewährten

T4BUTTEN
Durch ihre besondere Zusammensetzung wirken sie an«

genehm lösend und ersrischend aus die Stimm -
bänden Ihr kleines Format und ihr Wohlge .

schmackmachen sie besonder« begehrenswert.

Schachtel mit 400 Tabletten In allen Apotheken und DrogerienMk. i . -

Wamung vor Nachahmungen 1 - Verlangen sie stets » Wybert '

Heißluft- ü.
Dampfbäder

(irische, römischeu . russische
Dampfbäder ).

MMeLiciiiii
Damenbadezeit: Montag und

Mittwoch vorm . 8— 1 Uhr
u .Freitae nachm . 3—8 Uhr.

Herrenbadezeit: Alle übrige
Zeit. Samstag bis abends
9 Uhr und Sonntags nur
vorm . 8— 12 Uhr .

Mittags 1—3 Uhr geschlossen .

Heirat .
Witwer . Ende der 40er I . ,

mit ' 3 Kind . , eigen . Geschäft ,
wünscht sich mit cm . Mädchen
gesetzten Alters od. Wwe . ob.
Kinder verheiraten . Etwas
Vermögen erwünscht . Ernitg .
Zuschriften unter Nr . 5810061
an die Geschäftsstelle der „Ba -
bischen Presse " erbeten .

Wer erteilt Unterricht ir
Mathematik und

Maschinentechnik ?
Angebote unt . B10021 an die

Geschäftsst . d . „ Bad . Presse " .

Kaufet
fortwährend aller Art Säcke
und gable die höchsten Preise .
M . Goldfischer , Sacklidlg..
Marienstr . 58 , Tel . 3298 .

Wer
ewW zu lmsen such!.
eitMs zu Mausen dat .
eiste Stelle Ml .
eiueSle !!ez .vmebellHat

elms zu mieten Mi ,

ems zu mmlm Hai .
inseriert am erfolgreichsten

und billigsten in der

Badisciien Presse
Geschäftsstelle

Ecke ^ ammstraße u. Zirkel

saubsre , fleißige junge nicht unter
18 Jahren, für unsere Nährmittelsabrik.

Arbeitsbuch und Qui .tllngskarie mubringen .

GeseBSscsSusaff Sinner
Karlsruhe - Grüuwrutcl .

Rheumatische Schmerzen, Hexenschuß »
Reißen. In Apotheken Fl. M 1,40 ; Doppelfi . M 2,40.

Ar . ISS . Abendblatt . S* « wte « , de« 21 . 1918 . B d fci f dj C Press e .
Sette ^

(S * Vertreter und Wiederverkäufer gesucht I

Dampf 'Wascbauiomai -Cces . m . b . H .

i RrrOfln H , P« «8fach D 147.

Sif Hau

iiiiiiHiiiiirtiifiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiinii

Ulli
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Drama in 5 Akten

8 und das reichhaltigeHeben¬
programm

ist zu sehen im

jHsiSEr
-Hino

am Duriacher Tor.
i n10055

l | Ml )
in hervorragend . Qualität , ans
den besten Sorten gekeltert ,

per Liter 30 Pfg .
lies , in Gebinden von 40 Ltr . an

Karl IHN , Kelterei,
Achern i. V. 211

Zahlreiche Anerkennungen
aus allen Gesellschaftskreisen .

Hochff . größte Dauerware ?

M \l Salzhw
Delikatesse ! 28 Pfd . Faß 17j *
48Pfd . yatz25 ' !, ^ . 7vracht - u .
zollfrei jed. Bahnstation .
E. Degener Swinemlinde 51a

SBOdlOlDftfttÜ , 1
außerordentl . beliebte Qual . ,
Mittwoch Ludwigsplatz , nur
Ausgang der Blumeustr . zu
haben . Braunes Faß beachten .
Geiäne uniiedinat mitbringen .

Wmr
'
s Ämmloer .

Muskiuiin
zur Herstellung von Koteletts ,
Suppen , Pfannkuchen und
Brei , das Paket 3 » Pfg . ffl 10030

Salat - Öe ! Ersatz
?>u Kaden i . Lad . s'! dlerstr . «8n .

Kmtk » Zeitungen . Zeit «
schriften usw . . Pfd . 3J

Kfibler , Srnuncnftr . Z
Sfunmc WS H<ruS . <08657,6.3

KeinWaschtagmehr
| !intimtHiiuinf!tiifiiiH!Mnfnni(mr!!iiiiiniim!iunmtii!!![!Mniiumi!U!mmiiu!!i!!nirii!iimiiHmirii'

ohne unseren patentierten Dampf «-Wasdiaufomaien , der —
im Gegensatz zu sogenannten Waschmaschinen — die Wäsche
sclbsii & ig d . h . ohne jedeMiiarbeü wäscht und gleichzeitig
des nfiziert . Man le^ t die eingeweichte und eingeseifte Wäsche
in den jederzeit dienstbereiten Automaten und bekommt
sie nach kurzer Zeit gewaschen wieder heraus ! Kein Reiben ,
Stoßen oder Schleudern , daher größte Schonung , auch dar
feinsten Gewebe l Ohne schäd .iche Mittel , ohne Wasch -
fr ».u und ohne fede körperliche Arbelt vollzieht sich der
Waschprozeß , lediglich durch Zusammenwirken von heißem
Dampf und heißem Seif . nwasser , welche den Schmutz aus

der Wäsche herausspQIen . In jedem
Räume und auf jedem offenen Küchen¬
herd , aber aurh mit unseren Spezial -Gas >
resp . Kohlenöfen benutzbar , bedeutet
unser Automat eine immerwährende
Ersparnis an Seife , Heizmaterial »
Waschlohn , Arbeit und Zeit !
Außerordentliche Vergünstigungen In
der Zahlweise ermöglichen jedermann
die Anschaffung ohne fühlbare Ausgabe ;
RGcksetidungsredit Innerhalb 8 Tagen

, noch Empfang , falls der Automat unseren
Ankündigungen nicht entspricht , sickert

j vor jeder Enttäuschung ! Lassen Sie sieh
unseren Waschautomaten kommen , von

I dem bereits Tausende im Gebrauch sind
i und den wir überallhin fradti - und em «
'
baltagefrei , ohne Nachnahme und ohne
Voraus - oder Anzahlung bereitwilligst
liefern .Unser Automet bedeutet die end¬
gültige Befreiung von aller Wäscheplage !

Verfangen Sie die furSie geeignete Größe
Srachi « und embEtHa ^ elrein Ihr Rück «
sendungsrecht schließt iedes Risiko aus I

D . R . P.

proßen H*u»hatt

Gas - oder Kohlenfeuerung 7
Unsere Gasöfen sind an jede
Gasleitung anzuschließen ,
unsere Kohlenöfen an jede
Feuerung anzusetzen . Alls
Automaten können ohne
weiter es auf jedem offenen
Küchenherd benutzt werden

Zahlweise : Sofern nicht Bar¬
zahlung erwünscht ist , kann
die Begleichung ohne Preis¬
erhöhung in 12 Monatsraten
erfolgen . Z. B . kann ein Auto¬
mat Im Werte von 60 Mk.
durch Monatezehlung n von
J .— Mk . erworben werden .

Transerfiiit e
in jeder Preislage stets vorrätig . 9788* I

Lina Blacks Putzgefchäft, Rfippurrerftr . 34 . j

Sc &9fcür §* Pulver ,
vorzügliche Qualität — rein Nakao und Zniker

bei Abnahme von 1 Sßfurtb Mk . 2 .50
5 Pfund Mi . 2 .45

„ 10 Pfund Mk . 2 .40 .

leleplion 267 S S um , KaljM . W .
Versand nach auswärts .

^ z- hhölzverßeigerilllg .

Die Gemeinde Ittersbach
versteigert mit Borgfrist bis
I . Oktober 3910 am

Montan , den 27. März ,
vo.rmittags )< 9 Nhr ,

mit Zusammenkunft beim
Ratbaus nachverzeichnetes

2 Fichtenabschnitte I . Kl . ,
4 ll . Kl . .
K .. ITI . Kl . .

Forlenabschnitte II . Kl . .
1 Lärchenabschnitt I . Kl . ,
1 II . Kl ..
6 Sichen IV . Kl . ,
1 . V . Kl . .
4 Fichtenstämme II . Kl ..

22 „ III . Kl . .
96 „ IV . Kl . .

465 .. V . Kl ..
519 VI . Kl .

Ittersbach , den 20 . März
1916 . 1185a

Biiri,krmeisteramt .

Geeignet Ar

Kl«!nkInderwtooh «
tlolnon Haushalt

30.— mittlerer Haushalt

Nach Gottes Ratschluß starb im 18. Lebensjahre den
Tod fürs Vaterland am 18. Marz 1916 unser geliebter
Sohn und Bruder

Theodor Schmitt
Einj .-Kriegsfreiwillifl., Unteroffizier im 30 . Feld -Art.-Regt .

Karlsruhe , den 21 . März 1916.

Um stille Teilnahme und ein frommes Gebet für den
lieben Verstorbenen bitten

Alois Schmitt und Familie .
Bernhardstraße 5.

Kondolenzbesuche dankend abgelehnt . B10041

M -

Todes -Hnzeige .
Meine liebe Mutter :

fna Hülste MIN Olftlie

ist gestern abend nacli kurzem schweren Leiden
im Alter von 54 Jahren im neuen Vincentius -

Krankenhaus gestorben.
Die Beerdigung findet am Donnerstag , den

23 . ds . Mts., nachmittags 4 Uhr , statt .
Karlsruhe , den 21 . März 1916.

Der einzige Sohn :

Otto Birkle ,
z. Zt . Kriegsfreiwilligerb. Leib -GrenadierRgt. Nr . 109 .

Trauerhaus : Zirkel Nr . 10. 3410

Inhalt
Liter | Hemd.

ca .
Kohlen¬
ofen MJt.
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Kleiderstoffe
Meter Mk .

Meter Mk.

Kostümstoffe , nocm ^ t
{ 3ä . r ^ l60tUCtl ^ 9 reine Wolle , schwarz und farbig , 110 bis 130 cm breit > . ^

CheVSOtS , reine Wolle , ca . 90 bis 130 cm breit Meter Mk ,

Blusenstoffe ,
™ * - 2£r$iiM 1T5 IM

'

2 .50 Kinderkleiderstoffe
Waschkleiderstoffe : Mousseline, Waschcrepon , Voile (bestickt) , Zephir.

3.50 4 - 5 - 6.75
5 .50 6.75 7.50 9 —
2.25 2.80 3.90 5.50

, 90 cm breit 4
, Meter Mk . JU * V 1.90 2.25

3365

mitiiiiniiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiKHitiiiiiiimiiiiiiimtiiiiwmiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiuiiüiiiiiiii

Blusen in Baumwolle , 1
Wolle und Seide . I

iilliifiiiiiiiiliiiiiniiiii :iiiiiii iiiiisiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiniiiiiiiiiTT
W . Holunder

Kaiserstrasse
121.

\f
Verkauf von Hammelfleisch .

Auf Grund einer Vereinbarung mit der Firma Hensel»ringt diese in ihren hiesigen Geschäften im Verlauf der
nächsten Wochen 200 Stück Hammel zum Verkauf . Derselbenndet jeweils SamStag und Sonntags zu folgenden Preisenkür da » Pfund statt :

Hammelfleisch im allgemeinen ohne Beilage 2.— Mk .
„ ,» mit Beilage 1 .90

Brust und HalS 1 .80 „Karlsruh « , den 20. Mär » 1916. 3408
Städti che Schlacht - und Diehhofdirektion .
Slädt . NahrungsmilteZamt .

Am Mittwoch nachmittag T Uhr verkaufen wir im Hofeder Hebelkchule . Ecke Kreuz - und Markgrafenstr ., in städt .
Küche aus bestem Filderkraut hergestelltes 3407

Sauerkraut , daö Pfund zu IS ,f .

Bachverein (E. V .).
Am Donnerstags den 3 « . März d . Js .. abends 8 Uhr ,

im städtischen Konzertbaus :
. «

Rleidee
werden wie neu . verändert ,
gewaschen u . gebügelt , auch
außer dein Hause . Näheres
V100L8 Tchiihenstr . 96, Part

Tupezier Pinch ! .
I/ .C»rosbcriHf , Großh , Sosl .

tfimmWr . fl . WOG- '

Eintrittskarten zu Mk . 3.20 . Mk . 2 .20, Mk . 1 .20 u . 70 Pfg.einschlioßlich 20 Pfg. für Kleiderablage , in der Hotamsikalien -
handluns : Doert , von Donnerstag , den 23 . Märe ab , und
an der Abendkasse . 3401

Okerkur

Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule j

MERKUR " KARLSRUHE
„ ■VI Iba « vi cm « # 1* 3 . Karlstr . 13 . Tel. 2018. I
Größtes und ältestes derartiges Institut sin Platze .
Gegr . 1903 — Prima Referenzen . — 7 Lehrer .
Gewissenhafte Ausbildung In allen kaufmännischen

Lehrfächern für Damen und Herren .

Unterriohtsfäohar :
Schönschreiben , Buchführung (einf.. dopp .. arnerik .

'
,Stenographie (Gabelsberger u . Stolze-Schrey ), Maschinen¬

schreiben (35 erstklass . Maschinen ), Korrespondenz ,kaufm. Rechnen, Wechseliehre und Scheckktinde , Rund¬
schrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank- und

Bdrsenwesen .
ÄT Tages - und Abendkurse
Sorachkurse ' Deu ,* eh . Englisch, Französisch ,opi am Kurse . „aIjenisoh Spanischt Portugiesisch .
Vollständige Ausbildung für den kaufm . Beruf .

Kontoristinnenkurse ! Buchhalterkurse 11
Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung

Fahrpreisermäßigung .
Kostenlose Stellenvermittlung .

| Ausführt . Auskunft u. Prosp . gratis durch dieDlrektlon .
Baldqefalliflste Anmeldung erbeten .

Wir such« «! zum baldigen
Eintritt einen in Stenographie
und Maschinenschreiben per
selten

pp Mlimi
O . Kriegsinvaliden .

Angebote an 1138a .2. 1

GeseWöst iiir Wrikbedars
m . b . H.,

Bruchsal .
Erstklassig -

Tmeiischneiiier
sofort gesucht . 3412

Max Peter ,
Waldstr . 3.

Schneider
Großstückinacher , auf Werk -
stätle sofort gesucht . 5810025
W . Höyer . Akademiestr . 34.

2 Schlosser
2 Schmiede
»um sofort . Eintritt gesucht .

U. Kauft & Sohn
Hofwagenfabrik , 3373

Waldborustrahe 14 — 10 .

Reparatur ' Schlosser
fürTainpfkochgefäfie , sowieein

Blechner
zum Löthen von Tosen per
sofort gesucht . B10036 .3 .1
Badische LebenZmittelsabrik

Bannwald - Allee 1 .

Zur Bedienung einer
Snü|)iio (ftiaaidiiiic

wird eine tüchtige Person per
sofort gesucht . B10079

Karlstraße 21 » , 2. Stock .

Tucht «ger um «

Metcllformer
bei hohem Stundenlohn wird
für dauernde Arbeit gesucht .Schmitt & Seiler ,

Metallgießerei , >Britch '"ct .
(p. eiibter

TS

der schon in Lederwaren -
sabriken gearbeitet hat , zun «
sofortigen Eintritt gesucht .
Deutsche C

'
lqüaWgeenWüik

Sofiensir , «ig/71 . .'>409

WiigereiiPMer
«um sofortigen Eintritt gesucht .

Nen Si Hirsch,
Waldstr . 2« . 3413

ZMger HaiisSiirjche
sofort gesucht .

Goldcnes Kreuz,
3416 Lndw ipsplab .

Junqerer
Hausbursche

gesucht . 340V
Färberei fVels «,

Blumenstr . 17 .

( E . V . )

Zu der am Mittwoch , den 22. März 1916 , abend « 9 Uhr, im
Saal III der Brauerei Schrempp , Waldatrasse , stattfindenden

ordsntlichenGeneralversammlung
laden wir die verehrlichen Mitglieder unseres Vereins hiermit
höflichst ein .

Die Tagesordnung wolle aus der inzwischen ergangenen
besonderen Einladung ersehen werden . 3360

Der Vorstand .

Tüchtiges Mädchen
das einer besseren Haushaltung
und Küche vorstehen kann ,
willig und angenehm ist , wird
für eine kleine Familie auf
1 . April gesucht . Gute Em -
pfehlungen erfordernd ' .

Zu erfragen B10087
Karl - Friedrichstr . 0 . 2. St .

Ein solider , gutempfodtener

Hausbursche
findet aus 1 . April dauernde
Stellung ,

Adolf L'ndenlanb ,3402 .2.1 .Oaifetftr . 191 .
Gesucht werden >810075
Kräftige Burschen.
RoteRadler . Oerrenstr . 22,
Tüchtiges brave « .Vtädchen .

das etwas kochen , sowie mit
Kindern umgehen kann , sofort
gesucht . B10073

ffroneiiftr . 52 , Laden .
Braves , fleißige » MSdchen ,

welche« bürgerl . koch , kann u.
die HauSaro , besorgt , auf 1 .
April gesucht in kl . Fam . , gut «
Behandlung . Zeugnisse er -
forderlich : persönl , Vorstellung
vormittags , B100S0
Banmeisterstraße 2. i Stock.

Siumwnjapier. öidicf
ttellerkram zc „ kauft jederzeit .
H . sseuerstain, Watdhornftr . 37.

6ofQ u . gmllllch
billig zu verkaufen . 5810032

Wittielmstr . 2, Elb . 2. St .

»MOOchOOckOtOGOGOO « «
'

Tüchtige M

Abänderinnen
für Röcke u . Jackets sofort gesucht .

Vorzustellen bei 3422 ^

m Geschw . Knopf - 1

Gesucht auf sofort oder 1 .
April ein fleißiges , zuverläss .

^ Mädchen ^

welche? kochen kann und die
häuZl .Arbeiten verrichtet . Vor ^
zustellen Kriegstr . 75, ITT . zwi¬
schen 2 u . 4 Uhr , B10037

Fleißiges , ehrliches

Mädchen,
welche? etwas kochen und die
Hausarbeiten verrichten kann ,
zu kleiner Familie per 1 . April
gesucht . 3396

Hardtstraste 21 , 2 . Stock .
>o *><

* Ehrliches , jüngeres

Sauberes , fleißig . Mädchen
für alle Hausarbeit z , 1 . April
gesucht von Frau Hosrat Tolle ,
Slrifßjtr . 234 , II . 5010088.2 .1

ge«
Per sofort zuverlässi -

, beffelereS

Sinfcrnityti
für nachmittags zu zwei
Kindern gesucht . 3416

Waldstr . 13 . in .

Gesucht
auf sofort ein im Kochen und
allen Hausarbeiten selbständ .,
saub , Möddscn m . gut . Keugn .
zu kl. Fam . (2 Pers .j . Gute ,
dauernde Stellung . Näheres
Hoff . DonglaSstr .7 . II . B9W6

Suche sofort ein älteres ,
fleißigem , kräftiges ll20a .2. 2

Mädchen
jur Mithilfe in Küche u . Wirt -
schaft . Kantine Wolks »
heck . Lanaenbraud . Murgt .

Für unsere Arbeits -
Stube » tüchtige

Klelder-
reaKherinnen

gesucht . 3417

Mle ii. Schlegel
51aiserstr . 1S71 ».

AenßiiiNcheil
für sofort oder 1 . April
gesucht . B10027
Erbvrinzenstr . 20 , Mack .

►040KXK >«> 0 » 04
Ein fleißiges Mädchen kann

sofort eintreten . Kochen nicht
gewünscht . B1003S

Kährinaerstr . 38 , 1 . St ,
Tüchtiae

Kostümbüglerin
und Lehrmädchen

gesucht . 840S
Färberei Weiß ,

M oermiclcit
Zweizimmerwohnurm / Sei¬

tenbau , pari . , auf 1 . April »u
verm . Sofienstr . IL , Hau »-
beider Vordh » . . III . B1004S
Htibschfir . Iii ., schöne Drei «
Zimmerwohnung mit Man -
forde auf 1 . Mat zu ver -
mieten . B861Y

Kaiserstr . 109 ist eine schöne
Wohnung von 6 Zimmern ,
Badezimmer . Speiselammer .
Balkon auf 1 . Juni oder fr .
zu vermieten . Zu erfragen
daselbst im III . St .

"

.Schön möbliertes große »
Zimmer , auf Wunsch mir zwei
Betten , in gutem Hause auf
1 . April zu vermieten . B10068

Kniserstraße 50 . 2 Treppen .
Besser möbl . Zimm .. elektr .

Licht . Bad , sofort oder später
zu vermieten , Kreuzstrosie
3 Tr . , Nähe Schloßpl . BIOO?

Gut möbliertes Zimmer so«
fort zu vermieten . B100 >4>

Lammstraste 3 . 1 Treppe .
Leopoldftraße 39 , 1 Tr . ho
möbl . Zimmer in gut . Har

SOAline 6Me ;ill ) n Durlach
ist eine Herrschaft »wohn »na
von 5 od. 6 Zimmern mit
Garten in feinster Lage zu
vermieten . Zu erfragen unt .
Nr . B10030 in der Geschäft »,
stelle der „ Badischen Presse ",

wird gesucht für sofort .
» 10066 Z80rinflerftr .17c. ffl.

Eine Monatsfrau oder
Mädchen gesucht . B10040

BiSmarckstr . 37 a , II.
Eine unabhang . . autempfoh -

lene ksrau od. Mädchen tagL -
über f. alle häuSl . Arb . gesucht .
B10017 Kaiserstr . 88 . III.

iMiet -Gesuche
Beamtenfamilie (2 Kinder ^

sucht auf 1 . Juli in bessere«
Sause , freie , sonnige Lage .
Zwei , oder auch Dreizimmer »
Wohnung . Angebote unt . Nr .
B10024 an die GeschäftSstell »
der „ Bad . Presse

" .
Reisender

jn Kolonialtoarcnyeichäften ,
« tadt u . Land gut eingeführt ,
sucht sofort Vertretungen . I » .
Referenzen . Angebote unter
Nr . 10058 an die GeschSstSst.
der „ Badischen Presse " erbet .

2 Dimmer , Küche
sofort zu mieten gesucht. Z »»
erfragen unter Nr . B9939 in
der Geschäftsstelle der „ Badi «
schen Presse " .^ Älteres bess . Mädchen sucht

Ztelle als Haushälterin bei
ält . Herrn od . Ehepaar , loenn
auch Pflege bedürftig Ange .
geböte unter Nr . B10033 an
die Geschäftsstelle der >Badi -
schen Presse " erbeten .

Möbl . Zimmer mit Küche«
benützung von Ehepaar mit
Kind zu mieten gesucht , Nähe
Haid u . Neu . Angebote unt .
Nr . » 10022 an d . Geschäfts » ,
der „ Badischen Presse " erbet .

Danksagung .
Für die Unterstützung von Familie » zum Kriegsdienst einberufener

Wehrpflichtiger find an Geldgaben in der Zeit von« 1 .—11 . Mär, ; 1910
tveiter eingegangen : bei Mitglieberu des Stadtrats voin Mitgliederndes Aufsichtsrats der neuen Karlsruher Schiffabrts -Akt . - Gesellschaft800 A , ..Z " 50 M , Frau Karl Hoffmann Wwe . 200 M , Ungenannt20 (KK) Mark, Frau Exz . von Waenker Wwe . ( w . ffl. ) 20 M, Fabrikdir .
H , Friedrich iw . G .) 50 <A , Lorenz Rastetter Hu . G,1 10 Je , LudwigMover ( to . ® . ) 10 M . Ferner bei : der Siidd . DiLkünto - GesellsckastA . - G . von : „ Almenrausch " 100 M , W . Trauinann ( 18 . G . ) 50 A , Prof .
Bredig ( to . ® . ) 50 Jl , Dr . « chrag ( 19 . Rate ) 30 M , Frau O . - L .- Ger .»Rat Dr . Maas (w , G . ) 50 M \ der Rheinischen Kreditbank von : Frau
Ttaalsrat Sittel Wwe . ( tu . G, ^ 20 M , Dr . med . Karl Roth ( w . G . )50 «H . Joseph Sautier 100 Jl , Frau 51 . Plah 20 M , Frau Tr . Kords
20 Jl , L .- Ger .-Dir . Dr . Obkircher (f . Febr . » 25 Jt , Geh . Reg . - Rat
H , ^ acob 20 Ji , Frau Oberstltn . Br . 20 . (( , Frau Natalie Hiller (w,
G . ) 50 Wirkl . Geh . Rat von TheliuS 1( 3 M , O . -L . .« er ..Rat SiedeI
( monatl , G . ^ 100 Ji , Ungenannt 200 M , 2 .- Ger .»Rat Mornhinweg
15 Jl , Geh . O . - Reg . - Rat Dr . K . Bittm >Utn 50 >K ; der Badischen Bank
v- n : Frau Stadtrat L . Wald Wwe . 100 A , H . Schl . F , R . 100 , K,Prof . Hch . Aberle 5 dem Bankhaus Seit L . Hamburger von : Priv .
I . Äirsner ( w . G .) 100 A , Tr . Paul Homburgcr ( w. G . ) 500 A , Dr .

aul Askenasn !w . G, ) 100 A , Kom, - Rat Fritz Homburger (w . G .)000 A \ ferner MonatSbeiträge von : Geh . Fiu .-Rat Ellstätter 50 Jl ,Cttü Siegel 500 A , Stadtpfr . Hesselbacher 30 Ä . Dr . Rosenberg 30 A .Intcnd, - Rat DebuS 25 A , Frau Henriette Willstätter 100 A , K.
Malsch 150 A , Frau Cacilie HeinSheimer 20 A , Frau Luise Bing20 Jl , Dr . Theod . Hamburger 25 A , Med .»Rat Dr . Gutmann 50 A \dem Banthau ? Strau « u . Co . von : S . Bernheimcr (w . (äU 200 A \ der
BereinSbank hier von : Bankvorstand Wilh . Betsch (monatl . G .) 40 A ,Adolf Tchwarzenberger 10 A . Ehrist , Oertel <w , G, > 25 A , Jason
Waßucr 1 A . E . St . 25 A , A . Friedhof , Rülzheim , 1 Jl , Med .- Rat
Dr . Krumm 100 A , Rentner Fr , Bock lw . G, ^ 100 A \ der „ Badischen
Presse " von : E . St . 20 A , K . 21. 10 A , der Skatges . Kaffee Bauer
20 A , Fr . Br . 20 A \ der Stadtkasse van : Vogel u . Schnurmann ( f .
Febr . ) 150 Jl , Gottlob (w . G . » 6 A , Minister a . D . Eisenlohr , Exz .
( w . G .) 100 A , den Beamten u . Angestellten des Krankenkassenverban -
des 50 Jl 50 ^ , M . Eichter ^heimer 15 A , I , H . 5 Jl . Oberbürgermstr .
Tiegrist ( f . März ) 50 Jl , Biirgermi .tr . Dr . Horstmann ( monatl , G . ) 50.^ ," O . -R i — mm mm

Fi ?d)d ( m . <& . ) 50 A . Anna Malier ( » .
'

Gl 0 Jt , R S . 100
'
.# , Gut

Geh ,
letdcc ) 44

eg . - Rat Dr . Wilh . (>>roos iVerzijit auf EiliguartierungI -
A 40 .<1, E. H . ( to. ® .) 25 A . M . M. (w . G . ) 5 A , Ottmar

inanii ( w . G .) 50 Jl . Geh . O .- Ötefl/Rat Selduer ( to . ® .) 50 A , Fin, - Rat
Zimmermann fw . & . ) 20 A . Ungenannt 1 A . H . Rit >Haupt , H . .Leh¬
rerin ( f . März ) 10 A , H . Allgever lw . G .) 5 A , Maj ; Elsasier (w . G .)
50 A , Länger ( f . Febr . ) 50 A \ den Oberpostassistcnten ( f . März ) :

Weis 5 A , Mäher 10 A \ Gg . Graulich (to . © .) 10
p . - jncoir . S«etnäe r ( w. G .) 10 A Wolz ( W. G . ) 5 A , Geh . Rat
lw . Ob. ) 50 A , Hauvtl . Iai » ( to . G . ) 5 A , Mi » . Dr . Hübsch . Exz50 A , Briv . Stellberger ( to . G, ) 10 A , R . u . ® .

) 10 A ,
it Fever
;. ( to .G .)
( to . G .)^ tto ^ urkert . Zugmstr . a . D . (w , ® .1 5 A , M . K . 10 Jl , Fr <ntL . Fleck Wtoe . 4 A , Emil Treib « 50 Jl , W . Kuhn 5 A , Prof . Lana

. Äan . u . Febr . ) 20 A , O .- Leh . a . D . Pobl (w . ® . ) v A , Dr . R .
ehren ? >

' w . G . > 50 A , R . K. 10 A , A . H . 10 A , B , B . ( to . & . ) 6 M ,
Ernst Blum (Sachv .-Gutachten ) 5 A , Müller 10 A . F . Fallcnstein (f.
März ) 100 A , Carl Meyer ( f . März ) 50 A , Frl . Äatheis (f . Mä ' "
30 A , O . H . 3 A , Strücker ( to . G . ) 50 A , E . ( to . G . ) 10 " ""
Biskupski

Jn
■ ■ ■ ■ ■ nilMR _ Apotb .

iskupSki 30 A . Di r . Heinz ( to . G . ) 20 A , Frl . doch ( to . G . ) 30 A ,6 A , Hofbaninsp . Freyß 5 A , Carl Kogge (to . ® . ) 10 A , W . Brau «
A . Otto Hubel ( to , G . ) 10 A . Frl . K . Keller ( to. & .) 10 A , Joh.~ 'jtm von Harde >

6Utv * l«w, aV , n,. f
(ro. G . ) 10 A , Frau Oehl ( to . ® .) 20 A .- ' - " fiti . G . ) 50 .

. ) 100 A , K . 10 A , O . -Revisor A.

vra «ZeU/e
200 A , Jak . Glotzer ( to . G . ) 3 -/^ .

'
Prev ( to . G . ) 50

' Jt , Herrn . W
'
olfhari

5 A , O . - Insp . Adolf Reime fa ~ ~ ~
Keller 5 Jl .

Seit 1 . Januar 1916 sind nunmehr gespendet worden 95 498 A 8M -
Wir danken hierfür herzlich und bitten um weitere Spenden
Karlsruhe , den 16. März 1916. 3324

Für den Stadtrat : Die Kriegsunterjtug «»gskoinmissio «.
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